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Asset Shells - Verwaltungsschalen

Asset Shells werden in sogenannte
"Instance-" und "Type-" Shells unterteilt. Die
"Instance Shell" stellt nur die Idee dar, es
existiert zu diesem Zeitpunkt also noch kein
reales Produkt. Die "Type Shell" hingegen
repräsentiert ein reales Produkt.    

Shell Bezeichnungen

IMP: Spritzgussbauteil

MAT: Spritzgussmaterial

IMM: Spritzgussmaschine

MTL: Werkzeug

TMP: Temperiergerät

CNS: Förder- und Dosiergerät

ROB: Roboter

DRY: Trocknungsanlage

Asset Shell - Zeichenerklärung

Sternchen oder Kreuzchen auf den Shells
verdeutlichen, ob die Shell entsteht (Stern),
also neu angelegt wird, oder Daten
hinzukommen (Kreuz).

TAG 5

TAG 6

TAG 8

TAG 10



  

